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1. Kreisklasse Herren Gruppe 04

Hannover 96 VI : RSV Hannover V 
Freitag, 27.10.2023, 19:00 Uhr

Gherib tütet den Sieg für Hannover 96 VI ein

Auch dank Alwin Hanzalik, welcher ungeschlagen blieb, konnte Hannover 96 VI das Heimspiel
gegen den RSV Hannover V in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 04 mit 9:4 für sich entscheiden.
Die Gastmannschaft hielt in ihrem 3. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Emin Gherib den
finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bis in den letzten Durchgang ging
das Doppel zwischen Hanzalik / Seger und Gerike / Gerike, das Hanzalik / Seger letztendlich für sich
auf der Habenseite entscheiden konnten. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Bütof /
Gherib bei ihrer 1:3-Niederlage von Bergmann / Schindler dann doch niedergerungen worden. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ohne große Aussicht auf einen Sieg
waren Liebig / Kättner im Spiel gegen Westphal / Stark bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst
unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff bekamen und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnten. Nach den anfänglichen Paarungen gingen
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an
den Tisch. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann derweil Alwin Hanzalik sein Match
gegen Torsten Gerike noch mit 8:11, 16:18, 11:6, 11:5, 11:7. Einen extrem spannenden Verlauf
sahen die Zuschauer im zweiten Satz, der insgesamt 34 Ballwechsel beinhaltete. Reiner Bütof
gelang es nachfolgend Peter Bergmann zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits
als offen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Timm Seger machte mit Frank Westphal beim
14:12, 11:7, 12:10 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte Emin Gherib gegen Martin Schindler verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Probleme zu Beginn des Spiels
musste Thomas Liebig zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Einen Zähler für das
Team verpasste Ralf Kättner bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Nicolas Gerike.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 6:3. Lange mit Peter Bergmann kämpfen musste Alwin Hanzalik, bis er seinen Kontrahenten
mit 11:7, 10:12, 11:7, 8:11, 11:8 niedergerungen hatte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Hanzalik nun bei 5:3, während Bergmann bislang 2 Siege und 4 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Lange mit Torsten Gerike ringen musste Reiner Bütof in einer auf Basis der TTR-
Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 3:3 für Bütof und 0:6 für Gerike seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Auf Messers
Schneide stand daraufhin die im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen
erwartete Partie zwischen Timm Seger und Martin Schindler, ehe sich der Gastspieler mit 11:8, 4:11,
8:11, 11:7, 8:11 durchsetzte. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:3 für
Seger und 6:0 für Schindler seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mittlerweile stand es damit 8:4.
Lange mit Frank Westphal kämpfen musste Emin Gherib, bis er seinen Kontrahenten mit 4:11, 11:8,
9:11, 11:6, 11:6 niedergerungen hatte. Das war nichts für schwache Nerven. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.
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Durch diesen Sieg hat Hannover 96 VI nun 2 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0 Unentschieden auf
dem Konto, während der RSV Hannover V nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 3:3 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TSV Anderten II (Hannover 96 VI) bzw. gegen den TSV Bemerode VI (RSV
Hannover V).

 Statistik:
 Hannover 96 VI

Doppel: Hanzalik / Seger 1:0, Bütof / Gherib 0:1, Liebig / Kättner 1:0 
Einzel: A. Hanzalik 2:0, R. Bütof 2:0, T. Seger 1:1, E. Gherib 1:1, T. Liebig 1:0, R. Kättner 0:1 

 RSV Hannover V
Doppel: Bergmann / Schindler 1:0, Gerike / Gerike 0:1, Westphal / Stark 0:1 
Einzel: P. Bergmann 0:2, T. Gerike 0:2, M. Schindler 2:0, F. Westphal 0:2, N. Gerike 1:0, G. Stark 0:
1


